
Keine Selbstbeteiligung mehr zahlen?
Ihr KS Autoglas Partner in Dessau-Roßlau schützt Sie vor Kosten beim 
Scheibentausch mit dem SB-Guard. Vielleicht waren sie schon mal mit 
einem Steinschlag, der nicht repariert werden konnte, bei uns. Sicher 
konnten wir Ihnen schnell und unkompliziert helfen in dem wir Ihnen 
umgehend eine neue Scheibe eingebaut haben. Sicher waren Sie zu-
frieden mit unserer Arbeit, nur ein Wermutstropfen ist geblieben. Denn  
obwohl Ihre Versicherung diese Kosten übernommen hat, mussten Sie 
Ihre Selbstbeteiligung von 150 € nach getaner Arbeit bei uns bezahlen. 
Dafür haben wir jetzt die Lösung. In Zusammenarbeit mit der Rekoga 
AG und Europa Versicherungs AG halten wir für Sie den SB-Guard be-
reit, welcher Sie vor Ihrer Selbstbeteiligung schützt. Für nur 1,99 € p. M. 

und einer Laufzeit von zwei Jahren übernimmt unser SB-Guard ihre 
fällige Selbstbeteiligung im Falle eines Scheibentauschs. 

Sie haben keine Versicherung, welche Ihnen bei einer 
defekten Scheibe zur Seite steht? Auch dafür hat 

der SB Guard eine perfekte Lösung für Sie parat. 
Kommen Sie vorbei, wir informieren Sie gern. 
Lassen Sie gleich ihre Scheibe vor Ihrer Urlaubs-
reise kostenlos von uns überprüfen. 

[André Kürschner, KS Autoglas Zentrum Dessau-Roßlau]
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Termine des Monats
25.07. Verteilung myRO
27.07. Vernissage: Bernd Krause 
15 Uhr | MGH Ölmühle "Teneriffa"
31.07.-17.08. Burgtheatersommer 
"KLEINE SCHERZE" Anton Tschechow 
31.07. | 20 Uhr Premiere; sonst täg-
lich außer montags u. dienstags 
www.theaterburg-rosslau.de
01.08. Sinnexperimente 
10-12/14-16 Uhr | MGH Ölmühle
01.08. Blutspendeaktion 
17-20 Uhr | Feuerwache Roßlau
03.08. Urlaubsimpressionen 
15 Uhr | MGH Ölmühle "Mallorca"
04.08. Familienmaltag (ab 3€) 
10-12/15-19 Uhr | MGH Ölmühle
04.08. Kinotag | MGH Ölmühle 
10-12 Uhr „Lorax“ 14-16 Uhr „Das 
erstaunliche Leben des Walter Mitty“
05.08. Vorlesestunde Ki. ab 4 J.  
15.30 Uhr | L.-Lipmann-Bibliothek
06.08. MGH Ölmühle 
9-13 Uhr | Ferienangeltag 
15-19 Uhr | Familientöpfern (ab 1,50 €)

07.08. Faltertag "Schmetterlingswelt“ 
10-12/14-16 Uhr | MGH Ölmühle
10.08. Urlaubsimpressionen 
15 Uhr | MGH Ölmühle "Schärenmeer"
12.08. Redaktionsschluss myRO
12.08. Kinotag | MGH Ölmühle 
10-12 Uhr „Die Croods“  
14-16 Uhr "Kiss the Coach“
15.08. 10. Märchennacht 
21-23 Uhr | MGH Ölmühle
17.08. Urlaubsimpressionen 
15 Uhr | MGH Ölmühle "Kuba"
19.08. Kinotag | MGH Ölmühle 
10-12 Uhr „Wolkig mit Fleischbäll-
chen“ 14-16 Uhr „Pitch Perfekt“
20.08. Blutspendeaktion 
14-19 Uhr | REWE-Markt Roßlau
20.08. kostenfr. Tierarztsprechstunde 
10-14 Uhr | MGH Ölmühle
24.08. Urlaubsimpressionen 
15 Uhr | MGH Ölmühle "Südamerika"
26.08. Kinotag | MGH Ölmühle 
10-12 Uhr „Epic“   
14-16 Uhr „Die Pute von Panem"
28.-31.08. 23. Roßlauer Heimat- 
und Schifferfest
29.08. Verteilung myRO 

Weitere Termine unter:  
www.fv-schifferstadt-rosslau.de

Der Monat in Lichtblau 
Endlich sind Ferien. Sechs Wochen lang faulenzen. 
Nee, das heißt ja jetzt chillen. Also voll chilli milli 
machen. Sie verstehen hoffentlich was ich meine. 
Aber  ich als mitunter haushaltsdefizitäre Mutter 
mit dem Anspruch den Kindern auch was fürs Leben 
beizubringen habe meine Tochter zu einem zweiwö-
chigen Praktikum verdonnert. Böse Mama. Muss das Kind auch noch 
in den Ferien zeitig aufstehen und dann noch acht Stunden täglich 
arbeiten. Ich inzwischen voll das schlechte Gewissen. Aber ohne Fleiß 
kein Preis, hat meine Oma schon gesagt, oder irgendwer anderes be-
rühmtes. Aber eigentlich könnten sie ja die Sommerferien auch acht 
Wochen lang machen, hatten wir doch damals auch. Denn was da in 
den letzten zwei Schulwochen passiert ist  war wohl eher - ich sag’s 
mal vorsichtig - „lernen light“. Da wäre es doch ein Leichtes gewesen 
beim  brasilianischen Sommernachtsmärchen  sportliche Größe zu zei-
gen, und bei Schlandspielen zu sagen „Hey Kids ihr braucht erst zur 3. 
Stunde zu kommen“. Das geht in den schon etwas älteren Bundeslän-
dern problemlos. Doch der von Theater- wie Kulturfans gleichermaßen 
geschätzte Kultusstreichminister Dorgerloh hat gesagt: Es gibt kein 
frei. Punkt. Wird nicht diskutiert. Kommt nachher noch jemand auf die 
Idee Fußball wäre Kulturgut. Wo kommen wir da hin. Kann mir aber 
ehrlich gesagt auch Herrn Dorgerloh nicht mit Flasch Bier in Hand und 
Schal um Hals grölend vor dem Fernseher sitzend vorstellen. Ich fand 
die WM trotzdem gut. Ach was sage ich-  die war geil !!! So und nun 
ab in den Urlaub. Vorher noch voll stressig Koffer packen und bloß 
nichts vergessen, sonst geht der Familienkrach gleich am ersten Tag los 
„ Maaammaa wo hast du die Zahnpasta hingepackt… Maaammaa ich 
find mein Deo nicht... ich könnte das jetzt fortsetzen, lass es aber . Ich 
habe mir vorgenommen dieses Jahr voll in den Chillicoolemamamodus 
zu schalten. In diesem Sinne wünsche ich allen Roßlauern erholsame 
Sommer- und Ferientage. [Grit Lichtblau]

"Warum machst du das?" hat mich ein Nachbar neulich gefragt    
und deutete auf die großen Planen des Schifferfestes die vor mir la-
gen und mit den aktuellen Daten beklebt werden mussten. Daneben 
der Stapel der Briefe mit den neuen Spendenaufrufen ... "In erster 
Linie für dich!" lautet meine inzwischen automatisierte Antwort auf 
diese Frage. Um dann weiter auszuholen: "Für dich und alle anderen 
Menschen dieser Stadt. Dafür, dass unsere Stadt lebenswert bleibt 
und attraktiver wird. Dafür, dass unsere Kinder lernen was es heißt, 
sich gemeinsam Ziele zu stecken, sich dafür einzusetzen, den Weg 

dahin mit aller Kraft zu bestreiten, um dann zusammen Erfolge zu 
genießen. Dafür, dass unsere Senioren sich mitten im Leben gebor-
gen fühlen. Und dafür, dass man sich zum Heimat- und Schiffer-
fest treffen kann und für jeden Geschmack und jede Altersgruppe 
mindestens ein Angebot findet. Und wenn ich es tue, motiviere ich 
andere. Unendlich viele Hände ehrenamtlicher Helfer die tausend 
Dinge für dich tun." 
So hat der Nachbar dann gleich am nächsten Tag eine Spende für 
das Heimat- und Schifferfest überwiesen. Für dich, für uns, für alle. 

Eine Spende, damit jeder auf dem Fest Musik hö-
ren und Feuerwerke sehen kann, damit der Abfall 
weggeräumt werden und die Security für Sicher-
heit sorgen kann. Damit das Licht angeht, wenn 
es dunkel wird. Damit man die Auftritte akustisch 
und optisch verfolgen kann. Damit man auf dem 
Festgelände auf Toilette gehen kann. Damit wir 
uns treffen und gute Gespräche führen und einfach Spaß haben. 
Machen Sie mit. Bringen Sie sich ein. Spenden Sie. [Christel Heppner]
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Roßlauer Heimat- und Schifferfest? Nur wenn jeder hilft.
Bei weiter sinkenden Zuschüssen 
der Stadt für das Roßlauer Hei-
mat- und Schifferfest im Spezi-
ellen und für gemeinnützige Pro-
jekte und Vereine im Allgemeinen 
sind wir immer mehr auf uns 
selbst angewiesen. Auf den un-
terschiedlichsten Wegen haben 
wir versucht, Sie zu erreichen. 
Einige sind prompt unserem 
Aufruf gefolgt und haben eine 
private Spende für ihr Schiffer-
fest geleistet. Die konstituierende 
Ortschaftsratssitzung haben wir 
zum Anlass genommen und eine 
Theorie zur Diskussion gestellt. 
Wenn jeder Haushalt Roßlaus im Jahr 10 € für Kunst, Kultur und Sport in seiner Heimatstadt abgeben 
würde, käme so viel Geld zusammen, dass davon nicht nur das Schifferfest finanziert werden könnte. 
Darüber hinaus könnten unsere gemeinnützigen Vereine und deren Veranstaltungen aber vor allem 
Angebote für unsere Kinder, Jugendlichen und Senioren unterstützt werden. Ein Gremium müsste 
dann über die Verwendung dieser "Kulturabgabe" bestimmen. Das aber ist eine Vision. Die Realität? Alle 
Ortschaftsratsmitglieder haben spontan den Spenden-Aufruf an die Bürger unterstützt und gingen mit 
gutem Beispiel voran. An Ort und Stelle wurden aus privater Tasche die Geldscheine für unser beliebtes 
Volks- und Familienfest gezückt. Dank an unsere Ortschaftsräte und Dank an die vielen weiteren privaten 
Spender. [C. Heppner, FV Schifferstadt Roßlau e.V.] 

• Brigitta Rey
• Grit Lichtblau-Horn
• Günter Stübe
• Barbara und Udo Rank
• Maria und Alois Koschig
• Marianne u. Karl-Heinz Möckel
• Manfred Schulze
• Jürgen Boas
• Christa und Wolfgang Günther
• Siegrid und Hans-Dietrich 

Herrmann

• Ursula Seidel
• Gisela Schlecht
• Helga und Herbert Würfel
• Jens Malcherczyk
• Helmut Hoffmann
• Klaus Tonndorf
• Silvia und Klemens Koschig
• Antje Matthes
• Friedrich Schröter
• Angela Rathmann
• Elke und Matthias Blausza

• Heide und Otto Friske
• Rossl-UnArt ... Dauerwelle 2.0
• Jürgen Wagner
• Erwin Grosse
• Edeltraut und Dieter Borowski
• Hannelore Döring
• Ingrid und Walter Flohr
• Irmgard und Egon Wessel
• Ursula Meister
• Die Ortschaftsräte Roßlau
• Hans Filipczyk

Private Spender nach unserer ersten Veröffentlichung bis zum 15.7.14  in der Reihenfolge des Spendenzulaufs
Alle Spenden und Sponsoren auf www.schifferfest-rosslau.de  

Magdeburger Str. 15a 06862 DE-RO
034901 947790

KS Autoglas Zentrum Dessau-Roßlau
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Spendenkonten des FV der Schifferstadt Roßlau e.V. 
Stadtsparkasse Dessau BIC: NOLADE21DES  IBAN: DE63 8005 3572 0030 1538 77 
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Kathrin Fleck

Karl-Liebknecht-Str. 2
06862 Dessau-Roßlau

Telefon 034901 82576



3. Plätze für Meinsdorfer Kiste
In Berlin-Wedding fand am 15. Juni 2014 die 20. Internationale Deutsche Meisterschaft 
der Stock-, Super-Stock-Car und Scotti-Spezial nach USA-Norm statt. Zum dritten Mal 
dabei die Meinsdorfer Seifenkiste des „Sport- und Traditionsvereins“, welche in der 
Kategorie Super-Stock-Car startete. Der Roßlauer Schüler Max Seidel wurde mit zwei 
zehntel Sekunden Vorsprung Dritter und verhalf somit der Meinsdorfer Kiste erstmalig 
bei einer deutschen Meisterschaft auf das Treppchen. Ein weiteres Highlight an die-
sem Renntag war ein Sonderlauf ehemaliger USA-Teilnehmer, welche in den letzten 
zwanzig Jahren für Deutschland bei den Weltmeisterschaften in Akron/Ohio an den 
Start gegangen waren. Unter ihnen auch der Meinsdorfer Tim Gleichmann, welcher 
2010 für Deutschland in der Scotti-Spezial-Klasse gestartet war und dort den Titel 
„Internationaler Champ“ (bester ausländischer Starter) erkämpfte. Tim wurde ebenfalls 
als Drittplatzierter mit einem Pokal ausgezeichnet. [Detlef Gleichmann]

Seniorenwoche vom 07. bis 12. September 2014
Traditionell findet die Seniorenwoche wieder vom 7. bis 12. September 2014 mit einem 
umfangreichen Programm statt. Unter dem Motto „Ich hab geträumt heut Nacht von 
dir“ wird die diesjährige Seniorenwoche wieder mit einem Konzert am 7. September 
2014 um 15.00 Uhr im Anhaltischen Theater Dessau eröffnet. Dazu steht ein Karten-
kontingent zur Verfügung, welche unter folgenden Kontaktdaten erhältlich sind:
Frau Mülder, Amt für Soziales und Integration, Zerbster Str. 4, Zimmer 111 oder auch 
telefonisch unter 0340/204-2559 oder 0340/204-2359.

60 Jahre Roßlauer Wohnungsgenossenschaft
Roßlauer Wohnungsgenossenschaft – 60 Jahre jung geblieben. 
Das Jahr 2014 steht ganz im Zeitraum des 60-jährigen Bestehens unserer Genossen-
schaft. In den vergangenen Jahren wurden umfangreiche Investitionen in die Erhal-
tung  und Modernisierung unseres Wohnungsbestands getätigt. Der Anspruch, die 
Vermietung unserer Wohnungen zu weiterhin sozial verträglichen Mieten entspre-
chend unseres genossenschaftlichen Anliegens zu garantieren, konnte erfolgreich 
umgesetzt werden. Dabei ist es ganz wichtig, dass wir heute gemeinsam eine Basis 
des Wohnens und Wohlfühlens erreicht haben, die uns optimistisch in die Zukunft 
blicken lässt. Die Investitionen der letzten zwei Jahrzehnte haben dazu beigetragen, 
dass sich die RWG zu einem gesunden und stabilen Unternehmen entwickelt hat. 
Wohnungsanträge können gestellt werden.  [Frau Torge, RWG]

"meinRoßlau" erhält immer mehr Zuschriften 
Immer mehr Zuschriften erreichen das Redaktionsteam von "meinRoßlau". Wir freu-
en uns sehr darüber, da uns dies zeigt, wie sehr unsere Arbeit geschätzt wird. Eine 
aufwändige Arbeit zum Thema "Stammbaum der Vereine" erreichte uns mit vielen 
neuen und schönen Ideen. Wir hätten uns einen Absender gewünscht. So können 
wir leider nicht ins Gespräch kommen. Vielleicht meldet sich der/die Künstler/in 
nochmal bei uns? [ReDaKo]

Drittplatzierter Max Seidel | Foto: D. Gleichmann

Drittplatzierter Tim Gleichmann | Foto: D. Gleichmann

Aufwändige Zuschrift an "meinRoßlau" | Foto: C. Heppner

Gegenwärtiges Sanierungsobjekt Waldstr. 28-34, Schwer-
punkt: Einbau von innenliegenden Aufzügen | Foto: RWG

für das Engagement.

28. Juni 2014

an alle Besucher und Unterstützer
DANKE Besitzer gesucht – Gewinn-Nr. 67583

Unter den Besitzern des aktuellen Buttons & BENEFIZ-Eintrittsban-
des wurde eine Reise 2014 nach Roudnice für zwei Personen im 
Wert von 190 € verlost. Leider war der Besitzer der Nummer 67583 
nicht mehr da. Dieser hat nun die Möglichkeit sich bis zum 22. Au-

gust 2014 beim Förderverein der Schifferstadt Roßlau zu mel-
den. Andernfalls wird die Reise unter allen Aktiven des 

ROSS-Markt & BENEFIZ vergeben. Hierzu können 
die dem Stammtisch angeschlossenen Ver-

eine Vorschläge beim FV einreichen, 
unter denen dann die hochwertige 

Reise verlost wird. [C. Heppner]

Erfolgreiches 
Veranstaltungs-

konzept.

Helfermeile der FFW

Ein ganz großer Dank an alle Menschen, die Ihren freiwilligen Eintritt geleistet oder die Spendenbox gefüllt haben, um damit 
das Roßlauer Heimat- und Schifferfest zu unterstützen. Wir danken unseren Sponsoren und Unterstützern. Ebenso haben 
einige Vereine Benefizaktionen zu Gunsten des Schifferfestes durchgeführt. Hier danken wir dem Städtepartnerschaftsverein 
Dessau-Roßlau e.V., dem Roßlauer Schifferverein 1847 e.V. und den den Kindern der Oriantal Dance Girls. [C. Heppner]

Alle Infos, Anmeldeformulare und 
Teilnehmerbögen:  

www.schifferfest-rosslau.de

23. Roßlauer Heimat- 
und Schifferfest
28.-31. August 2014

Schiffernixe 2014 gesucht
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14 Melde Dich für ein Jahr Abenteuer und Erlebnis pur.

Wir suchen die 17. junge Frau, die ein Jahr lang ihre 

Heimatstadt als Schiffernixe repräsentiert. Angespro-

chen sind alle Mädchen über 16 aus Dessau-Roßlau 

und Umgebung. Unsere amtierende Schiffernixe Sandra 

Müller sagt: "Ein Jahr voller Überraschungen, Freuden, 

Hochgefühle. Unglaublich, welche Erfahrungen ich ma-

chen durfte. Unbeschreiblich , welche Herzlichkeit mir 

entgegen gebracht wurde. Toll, die Stadt Roßlau über 

deren Grenzen hinaus repräsentieren zu dürfen. Auch für 

dich muss das kein Traum bleiben! Nebenbei gibt es 300 

€ Preisgeld und einen Roßlauer Treuering. Anmeldung 

bitte bis zum 21.08.2014 per Post an FV Schifferstadt,  

FAX: 034901 65218 o. info@fv-schifferstadt-rosslau.de

Drachenboot-Cup 2014

Meldet euch zum Firmen- und Vereinscup an.

Die schon zur Tradition gewordene Veranstaltung für Frei-

zeit-Teams (keine Profi-Rennen) auf der Elbe geht auch 

2014 in eine neue Runde. Startgebühren 50 € (Vereine) / 

100 € (Firmen) zu Gunsten des Heimat- und Schifferfes-

tes. Auch Einzelpersonen können sich melden – wir stel-

len dann ein Team zusammen. Wir bieten einen kosten-

freien Trainingstermin an. Die Siegermannschaft erhält 

neben den traditionellen Anerkennungen die Ausstattung 

für einen Grill-Abend im Wert von 300 € mit Schwein 

am Spieß, Bier und Burgschnaps (nach Absprache).  

Anmeldung bitte bis zum 08.08.2014 FAX: 0340 

8825017 o. lars.daehne@fv-schifferstadt-rosslau.de
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Preis-SKAT 2014

Spielen Sie mit um den Wanderpokal.

Gespielt werden zwei Serien mit je 40 Spielen nach den 

Regeln des DSKV. Die 1. und 2. Serie wird ausgelost. Ge-

samteinzelwertung. (Startgeld: 10 €) Verlustspielgeld: 

alle Spiele 0,50 € Die Startgelder und die Hälfte der Ver-

lustgelder werden in voller Höhe ausgezahlt.  Der Sieger 

erhält einen Wanderpokal und einen EDEKA-Gutschein 

im Wert von 100 €.

Organisation: Dessauer SKAT-Club

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Kommen Sie einfach am Sonntag Morgen ins große 

Festzelt. | 
ab
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NEU: Kinder-Nixen-Wahl

Die Schiffernixe bekommt Nachwuchs.

Wir sind in die Kindereinrichtungen der Stadt gegangen 

und haben zusammen mit Schiffernixe und Wassermann 

Vorentscheide für die Kinder-Nixen-Wahl durchgeführt. 

Die kleinen Kandidatinnen treten nun zum Oma-Opa-

Enkelnachmittag zur großen Entscheidungsshow an. Ge-

sucht werden drei Kinder-Nixen in drei Altersgruppen. 

Die Gewinnerinnen erhalten je ein schönes Nixenkleid 

und für Ihre gesamte KiTa-Gruppe oder Schulklasse ei-

nen Gruppenpreis. Feuert die Mädchen an. Unterstützt 

eure Klassenkameradin. Kommt zur Kinder-Nixen-Wahl 

in das Festzelt. Bringt Oma, Opa, Mama, Papa und eure 

Freunde mit. (Anmeldungen sind im kommenden Jahr 

wieder möglich.) | 
ab
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Traditioneller Festumzug 2014

Melden Sie sich an – präsentieren Sie sich.

Nutzen Sie die Möglichkeit während des Umzuges durch 

Ihren attraktiv gestalteten und festlich geschmückten 

Wagen oder als Fußgruppe auf Ihre/n Firma/Verein nach-

haltig auf sich aufmerksam zu machen und in Erinnerung 

zu bleiben. Für Vereine und Nichtgewerbliche ist die Teil-

nahme am Festumzug kostenfrei! Für die gewerblichen 

Teilnehmer entsteht pro Fahrzeug ein Unkostenbeitrag 

von 17,50 €, da der Festumzug GEMA- und versiche-

rungspflichtig ist.

Anmeldung bitte bis zum 04.08.2014 

FAX: 034901 9477923 oder

info@fv-schifferstadt-rosslau.de
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Schönstes geschmücktes Haus

Schmücken Sie Ihr Haus zum Heimat- u. Schifferfest

Schon jetzt möchten wir auf diesen Wettbewerb auf-

merksam machen, um Ihnen Zeit und Gelegenheit zu 

geben, Ihrem Ideenreichtum freien Lauf zu lassen und 

später entsprechend umzusetzen. Damit sich alle in Roß-

lau wohlfühlen können, gehört auch ein schönes Umfeld 

dazu. Alle Einwohner werden deshalb gebeten, sich am 

Wettbewerb zu beteiligen. Schmücken Sie Ihre Häuser 

zum Fest z.B. mit Fahnen. Roßlau-Fahnen haben wir an-

fertigen lassen. Nach den Festtagen können Sie Fotos 

mit Ihrem Favoriten (das darf auch Ihr eigenes Haus oder 

Fenster sein) an die Redaktion eingeschickt werden. Der 

von einer Jury anhand der eingereichten Bilder ermittelte 

Gewinner erhält einen EDEKA-Gutschein im Wert von 

100 €.  Einsendeschluss ist der 12.09.2014
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Kennen Sie Ihre Heimatstadt Roßlau?

Der Luchplatz. Zugegeben, das 
jüngste Rätsel war schon etwas 
gemein. Das Haus im Hintergrund 
war gut zu erkennen. Aber was 
hat der Sandberg mit der Bagger-
schaufel im Vordergrund mit dem 
Haus zu tun, das wie die Luch-

platzbebauung aussieht?
Eigentlich gar nichts. Unsere Tiefbaufirmen suchen nur regelmäßig 
in der Nähe ihrer Aufträge geeignete Baustelleneinrichtungen. Und 
da eignet sich die Fläche am Luchplatz eben nicht nur für schö-
ne Heimat- und Schifferfeste. Wer hätte sich schon vor 25 Jahren 
vorstellen können, dass hier einmal ein wichtiger und zentraler 
Treffpunkt der Schifferstadt existieren würde? Ja, selbst der Name 
Luchplatz existierte damals noch nicht.
Bis 1953 befand sich zwischen Dessauer und Fabrikstraße die 1884 
gegründete Strontian- und Potaschefabrik, die hauptsächlich die 
für die Restzuckergewinnung aus der Melasse erforderlichen Che-
mikalien herstellte. Mit dem Bau der neuen Elbbrücke (1957-1960) 
wurde die Luchstraße bis zur Südstraße verlängert und wurde so 
zur Fernverkehrsstraße (heute B 184). Während der östliche Teil des 
ehemaligen Fabrikgeländes begrünt wurde, fristete der Hauptteil 
ein stiefmütterliches Dasein. Einige Fabrikkgebäude wurden durch 
die Polizei an der Südstraße und durch den VEB Campingmöbel 
Dessau an der Nordseite sowie durch die Stadt mit ihrer Kinder-
krippe II an der Dessauer Straße nachgenutzt. Und mittendrin be-
fand sich die einzige Tankstelle der Stadt, nachdem die kleineren 
in der Magdeburger und in der Hauptstraße geschlossen worden 
waren. So mancher dürfte sich noch an die langen Staus an der 
MINOL-Tankstelle besonders nach der Grenzöffnung erinnern. Da 
verwundert es nicht, dass die erste Stadtverordnetenversammlung 
Roßlau nach der (Wieder-) Einführung der kommunalen Selbstver-
waltung den Beschluss faßte, mit dem B-Plan Nr. 1 dieses  Gelände 
einer neuen Bebauung zuzuführen und damit den Lückenschluss 
zwischen Innenstadt und Bahnhof sowie dem Stadtteil Biethe zu 
schaffen. Die Investorensuche gestaltete sich als recht schwierig, 
da der Name der Industriebrache „Strontianfabrik“ immer wieder 
mit Strontium 90 in Verbindung gebracht wurde. Dabei wurde erst 
ein Jahr nach Schließung der Fabrik im russischen Obninsk das erste 
Kernkraftwerk der Welt in Betrieb genommen. Atommüll konnte also 
noch gar nicht angefallen sein. Es klappte dann mit dem gefühlt 20. 
Interessenten, der STS GbR. Wir sind dankbar, dass die Herren Selt-
mann, Trenkle und Schade durchhielten, denn trotz Untersuchungen 
des Baugrundes offenbarte dieser dann doch eine Vielzahl von nicht 
ganz billigen Überraschungen. Als der erste Bauabschnitt mit dem 
Elbe-Zentrum am 27. Oktober 1994 eingeweiht wurde, hatte Roß-
lau schon wieder Maßstäbe gesetzt, ein Einkaufszentrum mitten in 
der Stadt und nicht wie in der ganzen Umgebung am Stadtrand. 
[Klemens Koschig] Gratulation dem Gewinner dieser Runde: Ralf 
Terwedow aus Roßlau. Gewinn: Zwei Karten für die 13. Roßlauer 
Sommernacht mit der Band "Tänzchentee" am 25.07.2014 auf der 
Roßlauer Burg von der Roßlauer Events. 

Was zeigt unser aktuelles Roß-
lauer Detail? Schreiben, mailen 
oder faxen Sie an „meinRoßlau“. 
Einsendeschluss ist der 15. Au-
gust 2014. Unter allen richtigen 
Einsendungen wird unter Aus-
schluss des Rechtsweges ein Ge-
winner ermittelt. Preis in dieser 

Runde: 2 Freikarten für das Silke & Dirk Spielberg - Festival 2014 
zum Roßlauer Heimat- und Schifferfest am 30.08.2014 (Beginn: 
14:30 Uhr; Einlass: 13:00 Uhr) Die Gewinner sind bereits zum Meet 
& Greet anlässlich des 15jährigen Silke & Dirk-Bühnenjubiläums 
ins Festzelt ab 13:30 Uhr herzlich eingeladen. Dort lernen sie alle 
Künstler und Gäste persönlich kennen. Der Gewinner wird schriftlich 
informiert und in der nächsten Ausgabe veröffentlicht.

Elbaufwärts - Elbabwärts  

Heute: Sehenswerte Sonderausstellung in Stade
Wen es in den Urlaubsmonaten mal an die Unterelbe verschlägt, der sollte einen Besuch in der alten Hansestadt Stade 
keinesfalls versäumen. Dort wo früher mitten in der Stadt die Schiffe hanseatischer Kaufleute anlegten, laden heute 
Straßencafés zum Verweilen und hübsche Geschäfte zum Einkauf ein. Die Stadt ist ein wahres Juwel unter den nord-

deutschen Fachwerk-Städten. Am Fischmarkt (unser Bild) ist zudem 
ein restaurierter Tretkran zu bewundern.  
Seit dem 17. Mai und noch bis zum 7. September ist im Museum 
„Schwedenspeicher“ in Stade eine überaus interessante Sonderaus-
stellung zu sehen. Sie trägt den Titel Geschichte einer maritimen 
Landschaft vom Urstromtal zur modernen Wasserstraße. 
In 14 Stationen wird das Leben am von der letzten Eiszeit geformten 
und vom Wechsel der Gezeiten beeinflussten Unterelbe zwischen 
Hamburg und Cuxhaven dokumentiert. Feste Deiche und weite 
Marschflächen prägen das Bild der Landschaft, für deren Bewohner 
die Elbe zu allen Zeiten eine herausragende Rolle spielte. Der Wan-
del des Handels und des Schiffsverkehrs wird ebenso dargestellt, 
wie die Gefahren, die von der Nähe des Flusses und der Nordsee 
ausgehen. Meeresspiegelschwankungen, Flussbegradigungen und 
Vertiefungen, Eindeichungen und Sturmfluten sind wichtige in der 
Ausstellung erörterte Themen.

Die Sonderausstellung wird begleitet von einem umfangreichen Rahmenprogramm, das Touren auf der Elbe, Schiffsbesichtigungen und 
hochkarätige Abendvorträge einschließt. Diese Sonderausstellung fügt sich selbstverständlich sehr gut ein in die Dauerausstellungen im 
Museum Schwedenspeicher zur Stadtgeschichte und Hansezeit der Stadt Stade. [Klaus Tonndorf, Foto: Fischmarkt in Stade (hamburg.de)]  

Axl Holzgräbe

Magdeburger Str. 16
06862 Dessau-Roßlau

Tel.: 034901 516-0
Fax: 034901 516-16

www.apotheke-rosslau.de
info@apotheke-rosslau.de

Sonnenwetter 
Reisezeit

Tun Sie Ihren Venen 
etwas Gutes,

tragen Sie 
Stützstrümpfe.

Wir beraten Sie gern!

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführung im In- und Ausland
Bestattungs-Vorsorge-Regelungen
Auf Wunsch Hausbesuch
Erledigung der Formalitäten
Eigener Aufbahrungsraum

Tag und Nacht dienstbereit, 
auch an Sonn- und Feiertagen.

Wir stehen Ihnen helfend zur Seite.

Tel. 034901 8950
Berliner Straße 44

06862 Dessau-Roßlau

Tel. 034903 62996
Wittenberger Straße 53

06869 Coswig (Anhalt)

www.kossackbestattungen.de  |  kossack.buero@gmx.de

Schiffswerft
07/11 - 06/12

Annonce einspaltig
87,87 €

42 x 101 mm (BxH)
Werftstraße 4
06862 Dessau-Roßlau
Telefon (034901) 94-0
www.rsw-stahlbau.de
mail@rsw-stahlbau.de
• Schiffs- und Sektionsbau
• Schiffsreparaturen
• Kranbau
• Stahlwasserbau
• Stahl- und Stahlbrückenbau
• Maschinen- und Anlagenbau

Häusliche Krankenpflege, 
Seniorenbetreuung sowie 
hauswirtschaftliche Dienste

Swetlana Dießner

• Pflegeberatung, Pflegekurse für Angehörige
• Pflege nach KH-Aufenthalt
• Intensivpflege 24h zu Hause
• Betreung Demenzkranker stdw. zu Hause  

(geschultes Personal)
• Dienstleister in WG  (11 Jahre Erfahrung)
• Urlaubspflege (Entlastung Angehöriger)

Pflegenote

1,1

24h
0172  3132734

Büro: 034901 95157

Hauptstraße 128
(Betreutes Wohnen)
Südstr. 10+43 / Luchstr. 18
(Senioren WG’s) 06862 Dessau-Roßlau

Geborgenheit, 
 liebevolle Zuwendung,

mehr Zeit für Sie!

WTZ 07/11 - 12/11

Annonce zweispaltig
76,56 €

89 x 44 mm (BxH)

WTZ Roßlau

WTZ Roßlau gGmbH Tel.  034901 883-0 Ansprechpartner:
Mühlenreihe 2A Fax:  034901 883-120 Günther Gern
06862 Dessau-Roßlau E-Mail: info@wtz.de Geschäftsführer

>  Motorentechnik
>  Energiesysteme
>  Forschung und Entwicklung
>  Tests, Schadensgutachten
>  Dienstleistungen

Von der Idee ...

... bis zur Anwendungsreife.

Wirtschaftskreis Roßlau e.V.

Initiator des Projektes
Schule – Wirtschaft

74 Mitglieder arbeiten in den folgenden Fach-
gruppen: • Gastronomie und Handel • Hand-
werk • Vereine • Wirtschaft und Freie Berufe.
Informieren Sie sich über unsere Arbeit:
 Anschrift: Mühlenreihe 2a
  06862 Dessau-Roßlau
 Tel.:  034901 8830
 Ansprechpartner:  Hans-Joachim Mau
 Tel.:  0175 8309371

info@wirtschaftskreis-rosslau.de

www.wirtschaftskreis-rosslau



Wat ick noch saren wollte …
Det war je woll mah een Zeechen von´n Himmel. Zwee Tare vor´n 
Antritt von´n nei´n Owerbörjermeest´r un de eerschte Sitzung von´n 
nei´n Schtadtrat horre´n Kur´lblitz det Rathaus in Dessau jetroff´n. 
Det horre jedonnert wie in´n Kriech. Die een´n horrn jedacht, det 
een Sattelit uffs Dach abjestirrzt is, annere horrn uff´n Anjriff von 
Terrorist´n jetippt, awwer uffjewacht sin se alle. Met Büroschlaf war 
da nischt mehr. Vleicht war der Blitz ne jöttliche Ufforderung an´n 
nei´n Schef von´t Dessauer Rathaus, inne neechste Zeit mah mehr 
met Blitz un Donner zu rejiern als met jute Worte; oller ooch anne 
Schtadträte, mah jemeinsam in eene Richtung for de Schtadt zu tre-
cken un nich mehr wie de Hinner vonne Witwe Bolte bei Max un 
Moritz in alle Richtung´n, Hauptsache jejen enander. De tatsächliche 
Workung int Rathaus war jewaltich. Compjut´r, die an war´n jing´n 
aus un die aus war´n jing an. Wat vorher nich funktjoniert horre, jing 
uff emah weller. Awwer leider nur bei de Technik, bei beschtimmte 
Mitarweeter niche. Aurenzeujen horrn jesaacht, det dr Kur`lblitz sich 
vor´t Rathaus jeteelt horre un denne rechts un links an det Haus ver-
beijezischt is. Also dr jöttliche Bote horre  diesmah det Rathaus noch 
v´rschoont. Diesmah noch…! Det wollt ick noch saren. [Eier Quasslkopp]

Werte Roßlauer Mitbürger. Aus aktuellem Anlass möchte ich eine 
Warnung aussprechen. Im Stadtgebiet sind im Moment „Handwer-
ker“ unterwegs, welche sich mit fragwürdigen Methoden in der Art 
von Drückerkolonnen Aufträge verschaffen. Zielgruppen sind wohl 
ältere Menschen mit Wohneigentum, aber nicht ausschließ-
lich. Die Personen werden von den Handwerkern zu Hause ange-
sprochen: "Es müsste wohl hier unbedingt repariert werden." oder: 

"Da stimmt doch was nicht an Ihrem Haus.“ Bei der dann folgenden 
Begutachtung des Schadens wird dann gern vom Handwerker selbst 
noch Hand angelegt um die zu reparierenden Tatsachen zu schaffen. 
Ein Angebot folgt prompt und das zu gepfefferten Preisen. Lassen 
Sie sich nicht täuschen, lassen Sie nur Handwerker ins Haus, 
die Sie selbst gerufen haben, im besten Fall ein Handwerker 
aus Ihrer Stadt oder Region. Ihr Dachdeckermeister E. Schulz!
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Wir gratulieren zum Geburtstag ...
Mitgliedern des FV Schifferstadt Roßlau: Renate Marquardt (30.07.) Andreas 
Elsper (01.08.) Hans-Joachim Mau (01.08.) Axel Mundo (03.08.) Günter Koroll (07.08.)  
Torsten Vollert (17.08.) Gerd Möbius (19.08.) Ingrid Friedrich alias Miss Button (28.08.)
Kai Timmermann (29.08.)

 Kleinanzeigen
Schlüsseldienst Peter Hahne 
Notdienst Roßlau: 034901 

85441

TREUE-Button zum 23. Roßlauer  
Heimat- und Schifferfest

2,50 €
Ab sofort im Handel.

Roßlauer Baustellenkalender (15.07.14)
30.06.-08.09.2014 Schulweg Vollsperrung zwischen Kohlen- und Bahnhofstr. (DVV)  
09.05. bis 28.08.2014 Fahrbahnsanierungen BAB A 9 mit Vollsperrung der 
Fahrbahn zwischen der Elbe- und Muldebrücke einschließlich der Anschlussstellen 
Vockerode und Dessau-Ost in Fahrtrichtung München.

Senioren ergreifen das Wort   
Sommer! Ich liebe den Sommer, besonders die 
Wärme, die langanhaltende Helligkeit, die lauen 
Nächte, den Duft des Heues und auch den des 
Holzkohlegrills. Überall gibt es Dorf- und Stra-
ßenfeste, die gern besucht werden. Die Roßlauer 
feierten ihr diesjähriges ROSS-Fest bereits zum 10. Mal und es war 
auch ein besonders schönes Fest, wie ich meine. "Hallo, wie geht 
es? Wir haben uns aber lange nicht gesehen." Dies hörte ich  des 
öfteren. Ich habe viele Bekannte getroffen, mit den Einen oder An-
deren einen kleinen Schwatz gemacht, brauchte ich sehr lange um 
die Hauptstraße hinunter zu kommen und um auch alle Angebote, 
Aktivitäten zu sehen und zu erkunden. Sehenswert war auch die 
sogenannte Helfermeile, die auch für die Kinder viele Betätigungs-
felder bereit hielt.  Der große Gewitterguss ließ alle fluchtartig einen 
Unterschlupf suchen, doch kaum war dieser vorbei, war die Straße 
wieder belebt wie zuvor. Es war ein gelungenes Fest, eine Vorschau 
auf 800 Jahre Roßlau. Doch davor kommt das Heimat- und Schiffer-
fest. Bald ist es wieder soweit und ich möchte Sie schon heute ganz 
herzlich zum Oma-Opa-Enkelnachmittag am 29.8.2014 ins Festzelt 
einladen. Es wird ein buntes Programm geboten und natürlich kön-
nen Sie auch tanzen. Wir sehen uns! [Ihre Brigitta Rauchfuß] 

Aus dem Ortschaftsrat vom 26.06.2014  und  10.07.2014
Die letzte Ortschaftsratssitzung der Wahlperiode 2007-2014 fand  am 
26.06.2014 in den frisch renovierten Räumen der Gaststätte des Sport-
vereins Chemie Rodleben statt. Empfangen wurde der Ortschaftsrat mit 
einer Kaffeetafel. Einer Geburtstagskaffeetafel, da unsere Ortsbürger-
meisterin, Frau Christa Müller Geburtstag hatte. Alle guten Wünsche 
begleiten sie in das neue Lebensjahr.
Die Ortschaftsräte befassten sich mit der Prioritätenliste in Vorbereitung 
des Haushalts 2015. Unter anderem sollen folgende Investitionen in 
Roßlau geplant bzw. weitergeführt werden: Sanierung des ehemaligen 
Goethe-Gymnasiums; Infrastrukturvorhaben Industriehafen/DHW Rod-
leben; Reparatur/Sanierung von Brunnen und Bär auf dem Marktplatz; 
Sanierung der Schifferstraße als eine der letzten noch nicht ausgebau-
ten Straßen in der Innenstadt; Erneuerung der Lüftung des Ratssaales. 
Augenmerk legt der Ortschaftsrat auf die Weiterbeschäftigung einer 
Ortschaftsassistentin, Grünpflegemaßnahmen im gesamten Stadtge-
biet und Ortschaftsratsmittel für Zuwendungen an Vereine sowie für 
Repräsentatioen.
Mehrheitlich wurde der von Herrn Vester eingebrachte Beschlussantrag 
zur Einsichtnahme in den vollständigen Briefverkehr (Papier und elek-
tronsich) der Stadtverwaltung Dessau-Roßlau mit der Bioenergiepark 
Dessau-Roßlau GmbH & Co KG in Wörrstadt und vorhergehenden In-
vestoren zur Sache Bebauungsplan Nr. 58 – Biogasanlage Lukoer Straße 

in Roßlau zugestimmt.
Für das 800jährige Jubiläum von Roßlau soll im September eine Ko-
operationsvereinbarung zwischen der Stadt Dessau-Roßlau, dem Ort-
schaftsrat Roßlau und dem Förderverein der Schifferstadt Roßlau e.V. 
geschlossen werden. Befürwortet wurden Zuwendungen für den ESV 
Roßlau 1951 e.V. sowie den Ölmühle e.V.
Der Ortschaftsrat bedankte sich herzlich bei Frau Gleichmann für die 
gute Zusammenarbeit. Sie ist in der Verwaltung für die Ortschaftsan-
gelegenheiten zuständig und wird auch den neu gewählten Ortschafts-
rat begleiten. Für ihre in der letzten Wahlperiode geleistete Arbeit im 
Ortschaftsrat erhielten fünf Ortschaftsräte  ein herzliches Dankeschön 
durch Frau Christa Müller mit Überreichung einer vom Oberbürgermeis-
ter unterschriebenen Ehrenurkunde. Dies sind Lutz Föse (er ist schon seit 
1974 im Stadt- und dann Ortschaftsrat und durfte sich ein Tag zuvor 
ins Ehrenbuch der Stadt Dessau-Roßlau eintragen), Otto-Günter Döh-
ler, Dirk Hofmeister, Ines Schwierz und Dieter Wilke. Auch wenn sie im 
Ortschaftsrat nicht mehr tätig sein werden, hoffen wir, dass sie weiter 
am gesellschaftlichen Leben in unserer Stadt teilnehmen und sich mit 
ihren reichen Erfahrungen einbringen werden.
Mit überwältigender Mehrheit wurde in der konstituierenden Sitzung 
des Ortschaftsrates Roßlau am 10. Juli 2014 unsere Ortsbürgermeis-
terin, Frau Christa Müller in ihrem Amte bestätigt. Ihr zur Seite stehen 

Frau Sylvia Gernoth als 1. Stellvertreterin sowie 
Herr Jörn von der Heydt als 2. Stellvertreter.
In einer kurzen Ansprache bedankte sie sich für 
das entgegengebrachte Vertrauen. Um weiterhin 
die Geschicke in unserem Stadtteil lenken und lei-
ten zu können, möchte sie auch die Ortschaftsräte 
selbst mehr in die Pflicht nehmen. Bevor nun der Ortschaftsrat zu seiner 
ersten regulären Sitzung am 25. September 2014 zusammenkommt, 
wird die „Sommerpause“   sicherlich genutzt werden, um erste  Über-
legungen/Planungen vorzunehmen.  
Bis dahin wünschen wir Ihnen eine sonnige und erholsame Sommerzeit 
und man sieht sich im Burgtheatersommer, auf unserem Heimat-und 
Schifferfest oder zu anderen Veranstaltungen in unserer Stadt. [Silvia 
Koschig, Ortschaftsrätin]

Wahre Liebe?  
Kann man das so einfach sagen? Wahre Liebe 
heißt für mich, füreinander da zu sein, aufein-
ander aufzupassen. Heißt, sich zu streiten und 
danach darüber lachen zu können. Wahre Liebe 
heißt, dass man immer jemanden um sich hat 
der Geborgenheit schenkt. Die wahre Liebe sollte beschützt werden, 
beschützt vor denjenigen die sie zerstören wollen! [Eure Fee]

Kurioses  
War dies ein Zeichen von oben, ein Fingerzeig Gottes, oder doch 
nur eine Naturgewalt? Ein Kugelblitz erhellte am 8. Juli 2014 ge-
gen 11 Uhr das Dessauer Rathaus, teilte sich in 2 Teile umfloss es, 
brachte das Haus zum Beben, versetzte die Mitarbeiter in Angst 
und Schrecken, zerstörte und beschädigte die Haustechnik und ver-
schwand. Der große Donnerschlag war auch in Roßlau noch hörbar. 
Ein Schelm der Böses dabei denkt! [Brigitta Rauchfuß] 

Zimmerei Lutz Sößer
Meisterbetrieb

Zimmerarbeiten, Dachdeckerarbeiten, 
Treppen, Carports, Innen- u. Trockenbau

Mühlenstraße 30 | 06862 Dessau-Roßlau
Tel. 034901 86634
Fax 034901 52158
Mobil 01578 6769477
lutzsoesser@t-online.de

Sanitär
Heizung
KlimaFrank Hörnicke

Jeber-Bergfrieden • Rotdornstraße 20 • 06868 Coswig (Anhalt)
Tel.: 034907 208-53
Fax: 034907 208-54
Funk: 0171 8143265

E-Mail: HS-Hoernicke@t-online.de

GALE Rohr- u. Städtereinigungs GmbH

Verstopfungsbeseitigung in 
Toiletten, Badewannen etc. 

Fettabscheidereinigung, 
Kanalfernsehen

Tag und Nacht
Fax: 034901 949915

Hauptstraße 67b
06862 Dessau-Roßlau

Tel.: 034901 949912

Kochen wie die Profis:
21.09.2014  Restplätze

„Aus Flüssen, Meeren und Seen“

Buchungen:  0172 9806214 


